
"Die neoliberale Litanei" oder "Die einwertige Logik"
T. & M.: Krysztof Daletski
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Solo

Wir rüh− men die sieg− rei − che Leh − re, be − grün − det durch Fried−rich von Ha− yek, er −
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probt un − ter Au− gus − to Pi − no− chet, durch Fried−man, den No − bel− Ge− prei − sten. Voll −
5 6

Duo ad libitum

zo − gendurch That−cher und Rea − gen, in hie− si− gen Lan−den durch Lambs − dorff, und

seit− her von al − len Re − gen − ten zum e − her− nen Dog−ma er − ho − ben:
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Chor

"There is no al − ter − na− tive!"

Das sind die Zeichen der Zeit: "There is no al − ter − na− tive". Das ist der Stunde Ge −
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"Al− ter − na − tiv − los!" "Se− cun − dum non
2

bot: "al − ter − na − tiv− los". Dasist der ein− zi − ge Weg: "Se− cun− dum non
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da− tur!" "Al− ter − na − tiv − los!"
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da − tur". So muss es sein: "al − ter − na − tiv− los".
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Wir singen das Loblied des Marktes, / der alles aufs Trefflichste regelt,
indem er die Investitionen / dahin lenkt, wo größter Profit winkt.
So lasset uns privatisieren, / und machet die Bürger zu Kunden,
Dass keiner mehr glaubt er hat Anspruch / auf Dinge des täglichen Lebens.

Chor

Wir singen das Schmählied des Staates, / der all seine Bürger nur gängelt,
indem er sich unnötig einmischt / in Bildung, Gesundheit und Wohlfahrt.
So lasset uns senken die Steuern, / des Staates Verschwendung beenden,
Dass endlich ein jeglicher Bürger / Verantwortung trägt für sich selber.

Chor

Wir singen das Loblied der Freiheit, / die jeden zu Leistungen anspornt,
Indem sie dem Starken mit Lohn winkt / und züchtigt den Schwachen durch Armut.
So lasset uns deregulieren, / dass Grenzen das Geld nicht mehr hindern,
und selbst abgeleitete Werte / den Reichtum der Reichen vermehren.

Chor

Wir singen von goldener Zukunft, / in der nur der Preis alles regelt,
Und jeder, sich selbst optimierend, / des Marktes Erfordernis anpasst.
So lasst uns die Kunde verbreiten, / die Globalisierung entfesseln,
Auf dass alle Völker der Erde / der Freiheit des Handels sich beugen.

Chor
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